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GRÜNDEN IM NEBENERWERB
Thomas Seibt

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich begrüße Sie zur Präsentation des Projektes der STIC

Young C .......
::::
Ich darf mich kurz vorstellen:
Mein Name ist Florian Uhlig
Ich bin der neue Projektleiter Young Companies



Warum Nebenerwerb

• Mehr als 50% aller Neugründungen im Nebenerwerb

• Arbeiten neben dem Job, Studium, Rente

• PLUS: finanzielle Sicherheit, Risikominimierung, 
Stressreduktion, Zusatzeinkommen im Haushalt

• MINUS: erhöhte Arbeitsbelastung, Stress im Hauptjob, 
Belastung der Familie oder Gesundheit, degressive 
steuerliche Belastung bei Arbeitnehmern
-



Von der Idee zum Konzept…

Motivation

IDEE

AkzeptanzMachbarkeit

- Zugangsvoraus-
setzungen

- Ressourcen

- Finanzierung

- Kunden- Begeisterung

- Verantwortung

Tragfähiges Geschäftskonzept

- Markt



Dein Angebot
• Was möchte ich anbieten ?

• Was kann ich besonders gut ?

• Was möchte ich nicht anbieten ? 

Möchte ich anbieten Möchte ich nicht anbieten
. . . . . . . 
. . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . .

Werde Dir darüber klar, was Du anbieten möchtest und was 
nicht ! ! ! 



Der Kundennutzen
Typische Kundennutzen können sein:

• Der Kunde spart Zeit / Geld:
Fertiggerichte, Billige Telefonvorwahl, Heizkostenersparnis

• Der Kunde schafft sich eine lästige Tätigkeit vom Hals:
Tastentelefon, Steuererklärung, Waschmaschine

• Der Kunde hat das Gefühl, sich etwas gutes zu tun:
Gourmetrestaurant, Bio-Produkte, Wellness

• Der Kunde erhöht seine gesellschaftliche Stellung:
Luxusauto, Villa, Markenmode

Je großer und einzigartiger der Nutzen meiner Leistung ist, desto 
höher ist der Preis, der dafür gezahlt wird.



Rechtliche Fragen
Kläre rechtliche Fragestellungen:

• Darf ich mit meiner Ausbildung in dem Bereich gründen?

• Gibt es Zulassungsvoraussetzungen?

• Handwerker / Dienstleister?

• Gründe ich alleine oder im Team

• Jedes Unternehmen hat eine Rechtsform

– Einzelunternehmen, GbR; UG, GmbH, Freie Berufe. . . 

• Bin ich Mitglied in einer HWK / IHK oder Freiberufler

• . . . 



Marketing / Markt
• Wie sieht mein Markt aus

• Wo ist mein Markt

• Wie sieht die Mitbewerbersituation aus

• Gibt es Markteintrittsbarrieren

• Wie mache ich auf mich aufmerksam

• Wie kommt mein Angebot zum Kunden

• Wer ist mein Kunde

• . . . 



Finanzplanung
• Rentabilitätsplanung

• Liquiditätsplanung

• Investitionsplanung

• Fremdkapitalplanung

• . . . 



Organisation
• Wie organisiere ich mein Unternehmen

• Wer ist für was zuständig

• Wie mache ich meine Buchhaltung

• Wer macht bei mir sauber

• Wer schließt das Unternehmen morgens auf

• Wie melde ich mich am Telefon

• . . . 

• All das endet am Ende in einem . . . 



Das Geschäftskonzept
1. Zusammenfassung

2. Geschäftsidee

3. Gründer/in bzw. Team (Motivation/Qualifikation)

4. Produkt / Dienstleistung

5. Markt (Kundennutzen / Zielgruppe / Mitbewerber)

6. Marketing (Produkt / Preis / Vertrieb / Marketing)

7. Organisation (Rechtform / Organisation)

8. Finanzplanung (z.B. Liquiditätsplanung / GuV-Vorschau)

9. Finanzierung (Kapitalbedarf, Eigenkapital, Kredit. . . )



Die Gründung
• Gewerbeamt (Gewerbeschein)

• Finanzamt (Steuernummer)

• Gesetzliche Unfallversicherung (BG)

• Sozialversicherung 

• (Krankenversicherung / Pflegeversicherung) 

• Rentenversicherung

• Arbeitslosenversicherung

• Betriebsversicherungen



Gewerbeanmeldung



Die Gründung
• Gewerbeamt (Gewerbeschein)

• Finanzamt (Steuernummer )

• Gesetzliche Unfallversicherung (BG)

• Sozialversicherung 

• (Krankenversicherung / Pflegeversicherung) 

• Rentenversicherung

• Arbeitslosenversicherung

• Betriebsversicherungen



Finanzamt
Anmeldung beim Finanzamt: über www.elster.de

http://www.elster.de/


Die Gründung
• Gewerbeamt (Gewerbeschein)

• Finanzamt (Steuernummer)

• Gesetzliche Unfallversicherung (BG) www.dguv.de
Infoline (0800 60 50 40 4)

• Sozialversicherung 

• (Krankenversicherung / Pflegeversicherung) 

• Rentenversicherung 
Clearingstelle:(0800 1000 4800)

• Arbeitslosenversicherung

• Betriebsversicherungen

http://www.dguv.de/


Typische Fehler 
• Unklarer Kundennutzen

• Zielgruppe zu wenig eingegrenzt

• Markt ist nicht ausreichend erkundet

• Positionierung im Niedrigpreissegment

• Aufwand für Marketing unterschätzt

• Schlechtes Forderungsmanagement

• Das persönliche Umfeld ist nicht für eine Gründung bereit

• Rechtliche und fachliche Voraussetzungen fehlen



Kontakt

Thomas Seibt
03341.335.227

Garzauer Chaussee 1a
15344 Strausberg

t.seibt@stic.de

mailto:t.seibt@stic.de


BPW 2024
Deine Idee | Dein Konzept | Dein Unternehmen

Hotline: 030 / 21 25 - 21 21

E-Mail: info@b-p-w.de

Internet: www.b-p-w.de

Förderer

Der Businessplan-Wettbewerb Berlin-Brandenburg wird gemeinsam durch die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und 

Betriebe des Landes Berlin und durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie des Landes Brandenburg 

unterstützt sowie aus Mitteln der Europäischen Union kofinanziert.

Gründe mit Plan! 

http://www.b-p-w.de/
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